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Anfrage an den Oberbürgermeister 
 
 
Zustand der Toiletten der Georgenschule 
 
Nach einer Reihe von Beschwerden bzgl. der Schulhof- und Schultoilettensituation, welche 
Eltern von Schüler/innen der Georgenschule an die Stadtverwaltung und den Stadtrat 
richteten, kam es zu Beginn diesen Jahres zu einer Besichtigung. An dieser nahmen neben 
Kindern und Eltern eine Reihe von Vertretern und Vertreterinnen der Stadtverwaltung teil. 
Unter ihnen war auch die zuständige Bürgermeisterin Lieske. 
Deutlich wurde zum einen die beengte und baulich katastrophale Situation des Schulhofes, 
zum anderen wurde der Zustand der Toiletten beklagt.  
Diese liegen außerhalb des Schulgebäudes und sind wirken außerdem „wenig einladend“. 
Gerade auf der Jungentoilette wurde eine sehr starke Geruchsbelästigung deutlich (begünstigt 
durch die Bauweise der Toiletten). 
Die Stadtverwaltung erkannte, dass diese Situation so nicht bleiben kann und versprach 
schnellstmögliche Abänderung (u.a. durch bauliche Veränderungen). 
Leider konnte weder von Seiten der Kinder, noch von den Eltern eine Änderung 
wahrgenommen werden. Geändert wurde nur, dass die Toiletten jetzt im Normalfall 
abgeschlossen sind und die Kinder den Schlüssel bei Bedarf erhalten. 
 
Ich frage den Oberbürgermeister: 
 

1. Welche Veränderungen an den Toiletten wurden von Seiten der Verwaltung seit der 
Besichtigung vorgenommen oder in Auftrag gegeben?  

2. Bis wann ist mit einer deutlichen Verbesserung der Situation zu rechnen? 
3. Wie bewertet der Oberbürgermeister die bevorstehenden Energieverluste in der 

Heizperiode durch pausenlos notwendiges Lüften? 
4. Kennt die Stadtverwaltung den Standpunkt der Landesregierung, nachdem die 

Schulpauschale vorrangig zur Behebung einer Trennung von Schulgebäude und 
Toiletten genutzt werden soll (Landtagsdrucksache 4/3592, Plenarprotokoll 4/75 vom 
14.12.2007, S. 7661-7662)? 

5. Wie bewertet dies der Oberbürgermeister? 
6. Welcher Zeitablauf ist für die Vergrößerung und bauliche Instandsetzung des 

Schulhofes vorgesehen? Wann ist mit der Fertigstellung zu rechnen? 
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